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Mitten in Deutschland, zwischen Sauerland und Westerwald, liegt das 
verwunschene WaldReich Siegen-Wittgenstein. Das Rothaargebirge sorgt 
für eine wunderschöne Mittelgebirgslandschaft, die durchzogen ist von 
idyllischen Flusstälern - perfekt zum Radeln, Mountainbiken und Entspannen. 

Richtig durchatmen, Freizeit mit den Liebsten genießen und einfach mal 
die Seele baumeln lassen, das ist in Siegen-Wittgenstein ganz einfach! 
Lass Dir den Wind um die Nase wehen!

Du möchtest mit Bus und Bahn anreisen? Einfach die Tour online aufrufen 
und dort alle wichtigen Infos finden.
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Viele Radwege führen zum Teil auch durch unsere Wälder. Hier sind 
immer wieder Arbeiten nötig - weil die Wälder unserer Heimat sich 
durch Trockenheit in den Sommern und den Borkenkäferbefall immer 
wieder verändern, aber auch weil sie Wirtschaftsgrundlage sind. Daher 
müssen manchmal Wege gesperrt oder umgeleitet werden. Bitte prüfe 
vor Deinem Ausflug online, welche Bedingungen gerade vorherrschen.

Foto: © BLB-Tourismus GmbH / Tina Scheffler

Du magst beim Radfahren nicht ständig auf eine Karte oder 
Dein Handy schauen? Dann nutze unser Knotenpunktsystem 

"Radeln nach Zahlen". 
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Adel im 21. Jahrhundert

Die Radtour startet am Bahnhof in Bad Berleburg (S). Die erste Etappe 
führt Dich hinauf in die Altstadt mit dem Schloss. Hier lebt die fürstliche 
Familie zu Sayn-Wittgenstein-Berleburg. Einige Meter geht es durch 
die schöne Oberstadt (1), nachdem Du hinter dem Schlosspark (2) 
durch den Berlebach hinunterfährst. Es geht nach links, vorbei an 
Odebornklinik (3) und Rothaarbad (4).
Dann erreichst Du den Ederradweg, dem Du in westlicher Richtung folgst.
Du radelst am Bahnhof Berghausen (5) vorbei und gelangst zur Truftemün-
dung. Dem Bachlauf folgst Du mehrere Kilometer durch den Wald. Zunächst 
führt Dich der Weg leicht ansteigend, zum Ende allerdings auf kurzer Strecke 
steil den Berg hinauf. Die Anstrengung lohnt sich. Oben angekommen, 
siehst Du schon das „Goldene Ei“, das zum bekannten WaldSkulpturenWeg 
gehört. Nimm dir hier die Zeit für einen kurzen Abstecher zum etwa  
700 Meter entfernten Kunstwerk. Bergab führt die Route wieder in die  
Altstadt und zum Bahnhof. Verschiedene Restaurants und Cafés säumen die 
Strecke. In der Stadt angekommen, endet der Rundweg wieder am Bahnhof.

Tourentipps
Einen interessanten Abstecher bietet das Naturpark-Infozentrum in Bad 
Berleburg. Neben der Tourist-Information befinden sich dort die Wisent- 
Erlebnisausstellung und der Themenbereich „Der Natur auf der Spur“.
 

Gut zu wissen
Start: Bahnhof in Bad Berleburg
Anfahrt: Über die A4 Ausfahrt Kreuztal – folge der B508 und B62 – um 
dann über die B480 nach Bad Berleburg zu gelangen. Über die A45 – 
über Ausfahrt Dillenburg, Siegen oder Olpe.  
ÖPNV: Mit der Deutschen Bahn zum HBF Bad Berleburg über Siegen 
oder Marburg.

1

Tour online

Foto: © Konstantin Bikar / BLB Tourismus GmbH

1 h 45 min 221 hm
21 km Kondition

Bad Berleburg
★★★
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2 Die Holzmacherin 

Der Radweg „Die Holzmacherin“ ist aus einer innovativen Idee im Rahmen 
der kommunalen Holz-Agenda Bad Berleburg entstanden. Die Tour führt 
auf etwa 80 Kilometern durch zahlreiche Dörfer und das Stadtzentrum von 
Bad Berleburg. Du kannst die Route auch in zwei Etappen – kleine Runde 
(50 Kilometer) und große Runde (60 Kilometer) einteilen.

Unterwegs radelst Du vorbei an holzverarbeitenden Unternehmen, bei 
denen sich alles um den Rohstoff dreht. Du siehst hölzerne Bauwerke – 
teils aus der frühen Geschichte, teils aus der aktuellen Bauzeit. Entlang des 
Weges blickst Du auf gerodete Wälder, einzelne Wiederaufforstungsflächen 
und wilde Naturschutzgebiete. An mehreren Standorten gibt es einen  
informativen Einblick in die nachhaltige Arbeit. Hier erfährst Du mehr über 
das Naturmaterial, seine Variationen und seine Verwendung: Als Stamm 
oder als Sägemehl, als Löffel oder Lesekorb, als Baustoff oder Brennholz, 
im Wald oder in der Werkshalle. Entdecke den faszinierenden Rohstoff, der 
sich entlang des Radweges als echter Verwandlungskünstler präsentiert.

Tourentipps
Der besondere Reiz dieser Route liegt in der Kombination der landschaft- 
lichen Schönheit mit dem wertvollen Rohstoff Holz. Erlebe hautnah die  
spannende Symbiose von Natur und Nachhaltigkeit.

Gut zu wissen
Start: Marktplatz in Bad Berleburg
Anfahrt: Über die B480, die B62 oder die L718 nach Bad Berleburg. 
Es stehen verschiedene Parkplätze zur Verfügung, teilweise mit 
Parkzeitbegrenzung.
 
ÖPNV: Mit der Deutschen Bahn zum HBF Bad Berleburg über Siegen 
oder Marburg.

Tour online

Foto: © Yannik Lückel / BLB-Tourismus GmbH

8 h 1.434 hm
88,6 km Kondition

Bad Berleburg
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3 Fluss – Felsen – Aussichten

Startpunkt ist der Parkplatz „Reisegarten“ (S) in Raumland: Flussabwärts 
entlang der Eder kommst Du gut ins Rollen. In Arfeld lohnt sich ein erster 
Zwischenstopp, die „Offene Radwegekirche“ (1) lädt zu einem Moment der 
Ruhe und Besinnlichkeit ein. Auch die Arfelder Schmiede ist sehenswert.
Dann geht es leicht bergauf mit einem kurzen steilen Abschnitt, der Dich 
ins geschichtsträchtige Obere Hüttental in Schwarzenau führt. Für die 
Anstrengungen wirst Du mit wundervollen Aussichten belohnt. Beim 
Besuch im Alexander-Mack-Museum (2) lernst Du die Geschichte der Pietis-
ten in Wittgenstein kennen. Rauschend geht es wieder hinab, Richtung 
Schwarzenau, am Augenstein Via Adrina (3) vorbei, zur Dorfmitte mit dem 
Herrenhaus direkt an der Ederbrücke (4). Der Weg führt wieder Richtung 
Arfeld. Dort lädt das Via Adrina Zentrum (5) mit seinem Eisenbahnercafé 
zur Rast ein. Zwischen Arfeld und Dotzlar erklimmst Du den nächsten  
Berg, der Blick von der Aussichtskanzel am Hainbach (6) ist herrlich.  
Über eine Panoramastrecke (7) geht es nach Dotzlar, dann an der Eder 
entlang. Ab dort fährst Du wieder über den Ederradweg zurück ins  
Schieferdorf Raumland (8).

Tourentipps
Im Schmiedemuseum in Arfeld kannst Du selbst schmieden, das Alexan-
der-Mack-Museum im Schwarzenauer Hüttental erzählt die beeindru-
ckende Geschichte des Religionsstifters und Du siehst das wunderschöne 
Herrenhaus in Schwarzenau. 

Gut zu wissen
Start: Parkplatz „Reisegarten“, Bad Berleburg-Raumland
Anfahrt: Von Bad Berleburg über die B480 Richtung Erndtebrück. Nach 
Überqueren der Ederbrücke in Raumland/Markhausen nach links abbiegen 
Richtung Frankenberg auf die L553. Am Ortseingang von Raumland nach 
links und gleich wieder rechts in die „Raumländer Straße“ fahren. Dem 
Straßenverlauf folgen, nach links über die Ederbrücke fahren. Der Parkplatz 
befindet sich auf der linken Seite.
 
ÖPNV: Mit der Deutschen Bahn zum Bahnhof Raumland-Markhausen.  
Von dort über den Eder-Radweg bis zum Parkplatz am Reisegarten in 
Raumland.

Tour online

Foto: © BLB-Tourismus GmbH / Tina Scheffler

2 h 20 min 283 hm
27,9 km Kondition

Bad Berleburg
★★★
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4 Starke Landschaft – Starke Tiere

Die Tour beginnt am Bahnhof Aue-Wingeshausen (S) und dann entlang 
des Ederradweges in Richtung Raumland (1). Dort biegst Du zum Stöppel 
ab und hast eine tolle Übersicht über Bad Berleburg. Es geht weiter in die 
Altstadt und zum Schloss Berleburg (2), durch die Oberstadt bis zum 
Trufterhain. Oberhalb der Stadt ist das „Goldene Ei“ (3) auf dem Wald- 
SkulpturenWeg zu erkennen – ein Abstecher lohnt sich! Deine Tour wird 
etwas entspannter, denn es geht einige Meter bergab in die Trufte. Dort 
wartet allerdings schon die nächste Steigung – Du radelst über den Win-
terscheid, kommst zum Landgasthof Grünewald (4) und folgst kurz der 
Straße, um ins Preisdorf-Tal (5) einzubiegen. Dann geht es erneut auf-
wärts in das Fehlbachtal auf den Schinn. Oben belohnt eine herrliche 
Aussicht. Die Tour geht jetzt bergab bis Wingeshausen, wo ein längerer 
Anstieg mit schönen Weitsichten folgt. Nach einigen Kilometern erreichst 
Du die „Wisent-Wildnis am Rothaarsteig“ (6). Von der „Wisent-Wildnis“ 
geht es zuerst den gleichen Weg zurück Richtung Wingeshausen – die 
Tour führt entlang des Rohrbach-Tretbeckens (7), durch das Casimirstal (8) 
und den Ortsteil Müsse bis zum Bahnhof in Aue.

Tourentipps
An der Strecke liegen verschiedene gastronomische Betriebe, die zu einer 
Auszeit, Erholung und Stärkung einladen. Die Tour liegt an insgesamt drei 
Bahnhöfen, daher ist eine variable Einteilung sehr gut möglich.

Gut zu wissen
Start: Bahnhof Aue-Wingeshausen, Bad Berleburg-Aue
Anfahrt: Der Startpunkt liegt an der L553. Du erreichst den Bahnhof Aue 
von Bad Berleburg in etwa zwölf Minuten Fahrtzeit mit dem Auto. Am Bahn-
hof Aue und auch an den anderen Einstiegspunkten stehen Parkplätze zur 
Verfügung.
 
ÖPNV: Mit der Deutschen Bahn zum Bahnhof Aue-Wingeshausen.

Tour online

Foto: © BLB-Tourismus GmbH / Tina Scheffler

3 h 20 min 563 hm
39,6 km Kondition

Bad Berleburg
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5 Banfeauentour

Vom Startpunkt Wilhelmsplatz in Bad Laasphe (S) aus gelangst Du über 
einen asphaltierten Radweg zunächst nach Laaspherhütte. Auf dem soge-
nannten Promilleweg (1) geht es ruhig ohne viel Steigung bis nach Laas-
pherhütte. Kurz auf die Landstraße und nach etwa 300 Metern wieder auf 
dem Radweg fährst Du durch schöne Auenlandschaften über Herbertshau-
sen nach Banfe. Im Ort geht es links kurz hinauf und die Tour führt Dich 
oberhalb des Banfetals bis zur Abzweigung nach Hesselbach am „Großen 
Bohnstein“ (2). Folge dabei immer den Symbolen.

Nach einer Pause in Hesselbach geht es rund zwei Kilometer stetig auf-
wärts, hinauf zum Spreitzkopf (3). Um sich für den sportlichen Anstieg zu 
belohnen, bietet sich an der Bergkuppe ein Abstecher zu den Windrädern 
an, mit einem tollen Weitblick über das Wittgensteiner Land. Danach ver-
läuft die Tour mit schönen Aussichten hinab ins Wabachtal (4) und auf 
das Forsthaus Ditzrod (5) und anschließend durch das Gennernbachtal (6) 
zurück in die Stadtmitte von Bad Laasphe.

Tourentipps
Im Gennernbach lockt ein Besuch im Wabachbad mit Rutschen, 
Schwimmbecken, Kiosk und Liegewiese zur Erfrischung (geöffnet von 
Mai bis September).

Gut zu wissen
Start: Wilhelmsplatz, Bad Laasphe
Anfahrt: Die Anfahrt mit dem Auto erfolgt nach Bad Laasphe Stadtmitte 
(Wilhelmsplatz).
Es stehen ausreichend Parkplätze am Stadtgarten (Wilhelmsplatz) zur  
Verfügung.
 
ÖPNV: Die Anreise nach Bad Laasphe ist bequem mit Bahn oder  
Bus möglich.

Tour online

Foto: © Simone Kramer / TKS Bad Laasphe GmbH

1 h 41 min 364 hm
18,6 km Kondition
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6 Ilsetaltour

Vom Wilhelmsplatz in Bad Laasphe (S) aus führt Dich diese Radtour gemein- 
sam mit dem Lahnradweg bis Feudingerhütte (1), kurz vor Feudingen. Hier 
biegt die Route ab ins idyllische Ilsetal (2) – eines der schönsten Täler im 
Wittgensteiner Land. Auf einer einsamen Kreisstraße folgt die Tour dem 
mäandrierenden Bachlauf der Ilse. Wer noch Kondition hat, kann über den 
Wanderweg B2 einen Abstecher zum verträumten Weidelbacher (3)  
Weiher einlegen. Der im Sommer mit Seerosen übersäte Weiher lädt zum 
Träumen ein und nach einer Rast auf der Bank am Ufer hast Du genügend 
Kraft getankt, um Dich wieder auf den Weg zu machen.

An der Abzweigung nach Banfe folgt ein kurzer, steiler Anstieg hinauf 
zur „Indel“ (4), ehe es mit schönen Ausblicken hinab ins sich weit öffnende 
Banfetal (5) geht. Von Banfe mit seiner bemerkenswerten zweitürmigen 
Kirche führt ein Radweg durch das liebliche Tal über die Ortschaften 
Banfe, Herbertshausen und Laaspherhütte zurück in die Stadtmitte 
von Bad Laasphe.

Tourentipps
Auf dem Rückweg lohnt sich ein Besuch im Dorfcafé in Laaspherhütte 
(liegt direkt an der Fahrstrecke) – Öffnungszeiten beachten!

Gut zu wissen
Start: Wilhelmsplatz, Bad Laasphe
Anfahrt: Mit dem Auto zum Wilhelmsplatz (Stadtmitte) nach Bad Laasphe. 
Direkt am Stadtgarten (Wilhelmsplatz) stehen Parkplätze zur Verfügung.
 
ÖPNV: Die Anreise nach Bad Laasphe ist mit der Bahn sowie per  
Bus möglich.

Tour online

Foto: © Klaus Neuser

1 h 51 min 214 hm
21,5 km Kondition
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7 Lahnquelltour

Die Lahnquelltour ist eine ideale Ergänzung für Radler des Lahnradweg, die 
in Bad Laasphe oder Feudingen starten und die Quelle der Lahn selbst 
nicht auslassen möchten! Vom Wilhelmsplatz in Bad Laasphe (S) verläuft 
die Radtour zusammen mit dem Lahnradweg durch das breite Tal der  
oberen Lahn zunächst nach Feudingen und weiter nach Glashütte. 

Hier verengt sich das Tal der jungen Lahn, und die Strecke führt durch 
kühlen Mischwald hinauf zur Quelle der Lahn (1). Nach einer kurzen  
Rast mit Einkehrmöglichkeiten inmitten des Quellgebiets geht es hinab ins 
wunderschöne Ilsetal. Dort bietet sich in Heiligenborn ein kleiner Abstecher 
zur sagenumwobenen Ilsequelle (2) an. Schon im Mittelalter war die  
Ilsequelle als heilige Quelle bekannt. Zahlreiche Kranke und Pilgerer 
kamen, in der Hoffnung Heilung zu erfahren. Auch heute noch trinken  
viele Menschen das Quellwasser.

Hinter dem Weiler Lindenfeld (3) führt ein kurzer, steiler Anstieg hinüber 
ins Banfetal (4). Ab Banfe verläuft die Tour auf einem Radweg durch das 
liebliche Tal zurück in die Stadtmitte von Bad Laasphe.

Tourentipps
100% regional, in Volkholz bieten gleich zwei Hofläden die Möglichkeit, 
Proviant aufzufüllen oder eine Rast zu machen. Das Hofcafé Dema und 

der Volkholzer Hofladen mit der Hofschänke sind perfekt, um sich eine 
kleine Auszeit zu gönnen - Öffnungszeiten beachten!

Gut zu wissen
Start: Wilhelmsplatz, Bad Laasphe
Anfahrt: Mit dem Auto nach Bad Laasphe Stadtmitte (Wilhelmsplatz).
Es stehen ausreichend öffentliche Parkplätze zur Verfügung.

ÖPNV: Die Anreise nach Bad Laasphe ist mit der Bahn sowie per  
Bus möglich.

Tour online

Foto: © Klaus Neuser

2 h 50 min 539 hm
36 km Kondition
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8 Perfgrundtour 

Die Radtour folgt zunächst einem Radweg über die Ortschaften Laaspherhütte 
und Herbertshausen nach Banfe. Weiter geht es am Hang des schönen 
Banfetals (1) entlang bis zum Hesselbachtal (2). Hier biegt die Strecke 
links nach Hesselbach ab.

Am Ortsende muss ein kurzer Anstieg bewältigt werden, ehe der Weg hinter 
der Landesgrenze abwärts ins Boxbachtal (3) führt. Im Boxbachtal – mit 
einer weit zurückreichenden Bergbautradition – führt die Tour am Waldho-
tel Gille vorbei bis zum Örtchen Wiesenbach und über Breidenbach in das 
Tal der Perf (4). Hier trifft die Route auf den Seenradweg (5), der die Radler 
zum Perfstausee führt. Der 1993 fertiggestellte, schön gelegene Stausee 
lädt zu einer angenehmen Rast ein. Danach geht es über Breidenstein mit 
seinem sehenswerten Fachwerkschloss nach Wallau.

Zusammen mit dem Lahnradweg führt die Tour durch das Lahntal (6) 
zurück nach Bad Laasphe.

Tourentipps
Eine Einkehr im Waldhotel Gille Boxbach (wunderschöner Biergarten, 
Ponyreiten), im Restaurant Seeblick Perfstausee (herrlicher Seeblick von 
der Terrasse) oder im Lindenhof Hesselbach (toller Innenhof) lohnt sich.

Gut zu wissen
Start: Wilhelmsplatz, Bad Laasphe
Anfahrt: Mit dem Auto nach Bad Laasphe Stadtmitte (Wilhelmsplatz).
Es stehen ausreichend öffentliche Parkplätze zur Verfügung.
 
ÖPNV: Die Anreise nach Bad Laasphe ist mit der Bahn sowie per  
Bus möglich.

Tour online

Foto: © Petra Markus / TKS Bad Laasphe GmbH

2 h 18 min 388 hm
30,4 km Kondition
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9 QuellenAcht

Die QuellenAcht verbindet über eine 70 km lange Strecke Wittgenstein  
und das Siegerland auf einer Tour, die unendliche Möglichkeiten am 
Wegesrand bietet. Über bereits bestehende Radwege wie den Lahnrad-
weg (L – weitere Infos unter Punkt 12, Seite 28 und 29) und den Netpher 
Radring (N – weitere Infos unter Punkt 14, Seite 32 und 33) passierst Du 
einzigartige Landschaften, natürliche Besonderheiten sowie traditionelle 
Orte, die zeigen, was die Region zu bieten hat. Ihren Schnittpunkt hat die 
Tour im Quellgebiet von Sieg-, Eder – und Lahn (1)  sowie zahlreichen wei-
teren kleinen Quellen. Üppig und satt erscheint hier die Natur schon fast 
ein wenig verwunschen. Natürlich Highlights wie die Passage auf der land-
schaftlich einmaligen Eisenstraße (2), das Forsthaus Hohenroth (3), die 
Obernautalsperre (4) oder die sagenumwobene Ilsequelle (5) reihen sich 
aneinander wie Perlen auf einer Schnur. Auch kulinarisch lässt die Tour 
keine Wünsche offen, mit einigen Hofläden und deren Einkehrmöglichkei-
ten sowie unterschiedlichsten Gastronomiebetrieben bieten sich immer 
wieder beste Rastplätze. Es ist nicht nur eine Radtour, es ist ein Erleben der 
Region. Der Einstieg in die Rundtour ist überall möglich und viele Stellen 
bieten unterschiedlichste Möglichkeiten zur individuellen Gestaltung.

Tourentipps
Hier im Quellenreich der Region solltest Du nicht verpassen, Deine  
Flaschen aufzufüllen - egal, ob an der schönen renaturierten Siegquelle 

oder an der Ilsequelle, welcher nachgesagt wird, eine Heilquelle mit rechts- 
drehendem Wasser zu sein.

Gut zu wissen
Start: Wilhelmsplatz, Bad Laasphe
Anfahrt: Mit dem Auto nach Bad Laasphe Stadtmitte (Wilhelmsplatz).
Es stehen ausreichend öffentliche Parkplätze zur Verfügung.
 
ÖPNV: Die Anreise nach Bad Laasphe ist mit der Bahn sowie per  
Bus möglich.

Tour online

Foto: © Stefan_Klenke
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10 Radtour "Über die Dörfer" (Burbach)

Die Tour durch die Burbacher Dörfer startet am Rathaus (S). Auf dem mächti-
gen „Römer“ (1) thront die Ev. Kirche Burbach, die es lohnt zu besuchen, 
genau wie die rund 500 Jahre alte „Alte Vogtei“ (2), eines der imposantes-
ten Fachwerkgebäude des Siegerlandes. Du radelst auf dem Radweg mit 
der rot-weißen Beschilderung. Sanft ansteigend fährst Du durch die Hel-
lerauen nach Würgendorf und Holzhausen. Hier lohnt ein Abstecher zum 
Heimhof-Theater (3). Weiter geht es nach Niederdresselndorf, Oberdres-
selndorf und Liebenscheid. Auf der Höhe angekommen, blitzt rechts die 
Anflugbefeuerung des Siegerland-Flughafens auf. Ein herrlicher Blick in 
die Landschaft 
entschädigt für die Mühen des Aufstiegs. Ein Besuch des Flughafens (4) 
bietet sich an, um Flugzeuge oder Fallschirmspringer zu beobachten oder 
selbst zum Rundflug einzusteigen. Dann führt der Weg wieder entlang der 
Beschilderung. Du querst am Kreisel die B54, nach Burbach-Lippe. Lippe (5) 
ist der südlichste Ort Westfalens. Weiter geht es abwärts ins Buchhellertal 
mit der Ruine der Peterszeche. Vorbei an der kleinen Waldkapelle geht es 
weiter bergab, über die Buchheller und zurück zum Rathaus.

Tourentipps
Die „Alte Vogtei“ und das Heimhof-Theater in Würgendorf sind auf 
jeden Fall einen Besuch wert. Genauso wie Führungen auf dem 
„Siegerland-Flughafen“.

Gut zu wissen
Start: Rathaus Burbach, Eicher Weg
Anfahrt: Du erreichst Burbach über die A45, Ausfahrt 24 Haiger/Burbach. 
Dann der Beschilde-rung Richtung Burbach folgen, Richtung Ortsmitte 
zum Rathaus im Eicher Weg. Am Rathaus gibt es kostenlose Parkplätze.

ÖPNV: Du erreichst den Ausgangspunkt der Tour bequem mit der 
Hellertalbahn bis zum Bahn-hof Burbach oder Bahnhof Würgendorf.
Der Kernort Burbach ist außerdem über mehrere Buslinien erreichbar.

Tour online

Foto: © Horst Noroziuk_Gemeinde Burbach

3 h 395 hm
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11 Eder-Quellen-Tour

Tauche ab in das Quellgebiet der Eder. Als Tagestour von Erndtebrück 
oder von Lützel aus geht es über Landstraßen und Wege, durch den Wald 
zur Ederquelle (1) und weiter mit Anschluss an den Eder-Radweg. Diese  
Lasso-Route erreichst Du von Erndtebrück und von Hilchenbach-Lützel.

Du fährst über historische Wege. In der Vergangenheit haben die Men-
schen diese Wege für den Transport der Erzeugnisse der Eisenindustrie 
und die damit verbundene Kohlegewinnung genutzt. Heute ist der Strecken- 
abschnitt der Eisenstraße eine der prägnantesten Straßen im Kreis  
Siegen-Wittgenstein.

Entlang der Kohlestraße lassen sich noch alte Meiler-Plätze erkennen, welche 
zur Gewinnung der Holzkohle gedient haben. Auf dieser Tour findest Du 
immer wieder Hinweise auf die Vergangenheit in der Region, als Eisen und 
Kohle Land und Leute prägten.

Erlebe den mäandrierenden Flussverlauf vom Fahrrad aus und entdecke 
die einmalige Flusslandschaft der Eder, die die Region prägt.

Tourentipps
Starte nach deinem Ausflug zur Eder-Quelle direkt in Erndtebrück auf 
dem Eder-Radweg durch.

Gut zu wissen
Start: Entweder am Bahnhof Erndtebrück oder am Bahnhof Lützel
Anfahrt: Der Start der Tour ist jeweils von Erndtebrück oder Lützel aus 
möglich. Beide Orte liegen unmittelbar an der B62. Parkmöglichkeiten 
gibt es direkt an den Bahnhöfen.

ÖPNV: Mit dem Zug nach Erndtebrück oder Lützel. Die Strecke startet und 
endet jeweils an einem der Bahnhöfe.

Tour online

Foto: © Anna Meurer / Kreis SiWi REACT-EU

1 h 15 min 110 hm
17 km Kondition
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12 Netpher Radring

Los geht es vom Freizeitpark Netphen (S) über den Radweg Richtung  
Netphen über den kopfsteingepflasterten Marktplatz mit der bronzenen 
Gerberfigur. Auf einer Brücke erhaschst Du das erste Mal einen Blick  
auf die Sieg. Weiter auf dem Radweg Richtung Deuz geht es immer an der 
Sieg entlang und durch das Naturschutzgebiet Auenwald (1).
In Deuz siehst Du den Alten Bahnhof (2) und einen Nachbau des ersten 
motorisierten Omnibuses der Welt, der 1895 den Linienbetrieb zwischen 
Deuz und Siegen-Weidenau aufnahm. Dann geht es weiter Richtung  
Irmgarteichen, am Naturerlebnisbad vorbei nach Salchendorf, Helgersdorf 
und Werthenbach.
Von Hainchen mit der Wasserburg (3) aus radelst Du über die Eisenstraße 
zur Lahnquelle (4) und danach weiter bis zur Siegquelle (5). Weiter folgst 
Du der Eisenstraße in Richtung Netphen, bis Du beim Wanderparkplatz 
Ederquelle abbiegst. Nach wenigen Metern siehst Du das Wildgehege  
und das Forsthaus Hohenroth (6) mit seinem Waldinformationszentrum. 
Von hier lohnt sich auch ein Besuch der nahegelegenen Ederquelle.
Über den Radweg geht es hinab zur Obernautalsperre (7)
und dann am Wasser entlang und zurück zum Ausgangspunkt.

Tourentipps
Es lohnt sich Abstecher zur Wasserburg Hainchen und der Ederquelle.

Gut zu wissen
Start: Freizeitpark Netphen, Brauersdorfer Str. 54, 57250 Netphen
Anfahrt: Auf dem Parkplatz 2 des Freizeitparks stehen ausreichend  
kostenlose Parkplätze zur Verfügung.

ÖPNV: Die nächstgelegenen Bushaltestellen zum Start- und Endpunkt  
der Tour sind:
Netphen Brücke (R16, R27)
Netphen Rathaus (R16)

Tour online

Foto: © Netpher Radring_Copyright_Monkey Business Images

2 h 55 min 413 hm
36 km Kondition
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13 Eder-Radweg

Hinter dem Bahnhof (S) in Erndtebrück steht die erste Infotafel des 
Eder-Radwegs. Von dort geht es über eine schöne Birkenallee Richtung 
Womelsdorf nach Raumland mit dem Schieferschaubergwerk. Nach der 
Überquerung der Landesgrenze von NRW und Hessen zwischen Beddel-
hausen und Hatzfeld radelst Du auf der alten asphaltierten Bahntrasse 
gemächlich über alte Eisenbahnbrücken. Zwischen Reddighausen und 
Dodenau kommst Du durch einen 350 Meter langen Tunnel, allerdings nur 
in der warmen Jahreszeit – wenn es kalt wird, überwintern hier Mops- 
fledermäuse. Dann gibt es eine Alternativroute an der Eder entlang. 
 
Weiter geht es Richtung Frankenberg und dann zum Edersee, der zu 
einem längeren Stopp einlädt. Nachdem Du die Landschaft rund um den 
Edersee mit Baumkronenweg und WildtierPark passiert hast, geht es wei-
ter in die Fachwerkstädte Fritzlar und Felsberg bis zur Edermündung in die 
Fulda. Auch hier lohnt sich ein Stopp. Jetzt ist es nicht weit bis zum End-
punkt am schönen Eisenbahnviadukt in Baunatal-Guntershausen. Ab hier 
kannst Du entweder mit dem Zug (zurück)fahren oder Du radelst auf dem 
R1/Fulda-Radweg weiter.

Tourentipps
Der Radweg ist durchgehend mit dem Eder-Radweg-Logo ausgeschildert. 
Die Pfeilwegweiser sind in NRW rot und in Hessen grün.

Gut zu wissen
Start: Am Bahnhof Erndtebrück
Anfahrt: Start der Tour ist in Erndtebrück hinter dem Bahnhof auf dem 
P&R-Parkplatz. Der Ort liegt direkt an der B62, Parkmöglichkeiten sind  
vorhanden.

ÖPNV: Mit dem Zug nach Erndtebrück.

Tour online

Foto: © Klaus-Peter Kappest / Touristik Service Waldeck-Ederbergland

12 h 25 min 149 hm
166,9 km Kondition

Erndtebrück
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14 Lahnradweg

Von der Lahnquelle bei Feudingen bis zur Lahnmündung in den Rhein – 
auf dem fast 250 Kilometer langen Lahnradweg kannst Du ganz entspannt 
durch das romantische Lahntal radeln.
Von ihrer Quelle am Lahnhof (S) bei Feudingen bis zur ihrer Mündung in 
Lahnstein durchfließt die Lahn vielfältige Landschaftsbilder. Traumhaft ver-
wunschen zeigt sich die Natur an der Quelle und im oberen Lahntal. Im 
mittleren Lahntal begeistert die Weite der Auenlandschaften und das wil-
dromantische untere Lahntal, wo sich der Fluss tief zwischen hoch aufra-
genden Felsen entlangschlängelt, hat seine eigenen Fans.
Abseits von Autoverkehr und Hektik, kannst Du einen der vom ADFC mit 3 
Sternen ausgezeichnete Lahnradweg das Lahntal, überwiegend auf 
asphaltierten Wegen und zumeist direkt am Fluss, genießen. Auf jeden Fall 
solltest Du reichlich Zeit zum Verweilen, Einkehren und Schauen einplanen. 
Denn unterwegs laden edle Schlösser, trutzige Burgen, lebendige Museen, 
malerische Fachwerkstädtchen und elegante Kurorte zu einem Stopp ein. 
Die zahlreichen Reichtümer des Lahntals machen die Wahl nicht leicht.

Tourentipps
Ganz nach Lust und Laune bzw. körperlicher Fitness lässt sich der Lahn-
radweg in Tagesetappen einteilen.

Gut zu wissen
Start: Lahnquelle am Lahnhof
Anfahrt: Mit dem Auto nach Feudingen oder direkt zur Lahnquelle.

ÖPNV: Mit dem Zug nach Feudingen und dann weiter per Bestell-Taxi  
oder Rad

Tour online

Foto: © Dominik Ketz_Lahntal Tourismus Verband e.V.

17 h 40 min 414 hm
248,9 km Kondition
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15 Radweg Sieg 
(Quelle bis Niederschelderhütte)

Auf den Spuren der jungen Sieg folgst Du dem Fluss von seiner Quelle  
bis nach Mudersbach-Niederschelderhütte an der Landesgrenze zwischen 
Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz. Unterwegs radelst Du durch  
Netphen und Siegen durch den waldreichsten Kreis Deutschlands,  
Siegen-Wittgenstein.

Wir empfehlen, zwischen Mudersbach-Niederschelderhütte (Bhf. Nieder-
schelden) zunächst bis Au (Sieg) mit der RB 90 und von dort bis Windeck- 
Rosbach (S12/S19) das regionale Schienenverkehrsangebot zu nutzen.

In Windeck-Rosbach beginnt der offizielle Radweg Sieg. Über Eitorf, Hennef, 
Siegburg und Troisdorf führt er bis zur Mündung in den Rhein bei Nieder-
kassel-Mondor. Auf dem gesamten Verlauf überquert der Sieg-Radweg 
mehrmals die Sieg.

Weitere Infos findest Du unter www.naturregion-sieg.de

Tourentipps
Einfach die Knotenpunkte der Reihe nach anfahren und der Strecke ohne 
einen Blick auf die Karte folgen.

Gut zu wissen
Start: An der Siegquelle in Bad Laasphe-Großenbach
Anfahrt: A45 bis Siegen, dort nach Kaan-Marienborn und auf L719 über 
Feuersbach, Deuz, Grissenbach und Walpersdorf nach Volkholz, dort 
rechts halten nach Großenbach

ÖPNV: Mit dem Zug nach Erndtebrück oder Lützel. Die Strecke startet und 
endet jeweils an einem der Bahnhöfe.

Tour online

Foto: © �Dennis Stratmann_Sauerland-Radwelt e. V. – Radwerkstatt Sauerland –  
Siegen-Wittgenstein

2 h 18 hm
36,7 km Kondition
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16 Ruhr-Sieg-Radweg

Der Ruhr-Sieg-Radweg verbindet auf 113 km Rheinland-Pfalz und Nord-
rhein-Westfalen über den Bigge-Radweg. Der südliche Abschnitt in Rhein-
land-Pfalz folgt als Bahntrassenradweg dem Tal des Asdorf-Baches von Kir-
chen an der Sieg bis Freudenberg, dessen historischer Stadtkern mit 
seinen Fachwerkhäusern überregional als „Alter Flecken“ bekannt ist. Ab 
hier wendet er sich nach Nordwesten ins „Wildenburger Land“ durch einen 
Eisenbahntunnel auf die Höhe der Wasserscheide zwischen Bigge und 
Sieg und verlässt dann Rheinland-Pfalz.

Entlang der Bigge erreichst Du die Wendener Hütte – eine der ältesten, 
noch hervorragend erhaltenen Holzkohleanlagen im deutschsprachigen 
Raum. Nächstes Etappenziel ist die Kreisstadt Olpe mit der größten und 
schönsten Talsperre Westfalens: dem Biggesee. Am See entlang radelst 
Du nach Attendorn mit dem Stadtkern mit einem einzigartigen Ensemble 
gotischer Baukunst. Eine weitere Attraktion vor Ort ist die große Tropfstein-
höhle. Die letzte Teiletappe führt entlang der Bigge über Eslohe bis zum 
Zielort Meschede.

Tourentipps
Nach Norden beständig leicht ansteigend, aber keine besonderen Kräfte 
erforderlich. Nach Süden rollt es von alleine.

Gut zu wissen
Start: Je nach Startwunsch in Kirchen oder Meschede
Anfahrt: Der Start der Tour ist entweder in Kirchen oder in  
Meschede möglich.

ÖPNV: Mit dem Zug nach Kirchen oder Finnentrop

Foto: © Klaus-Peter Kappest/TVSW

7 h 30 min 600 hm
113 km Kondition

Freudenberg
★★★★★
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17 Flowtrail Siegen

Der Siegener Flowtrail für Mountainbiker führt Dich vom Fischbacherberg, 
einem der sieben Berge, die Siegen einrahmen, hinunter in die das  
Numbachtal (1). Die rund vier Kilometer lange, naturbelassene Wegstrecke 
mit geringem Gefälle geht durch einen Buchenhochwald und Niederwälder 
im Siegener Stadtwald und am Erfahrungsfeld SCHÖNUNDGUT (2) vorbei.

Der Flowtrail Siegen ist - je nach Tempo - für weniger erfahrene Mountain-
biker ebenso geeignet, wie für Profis. Die Strecke kannst Du in einer  
Richtung vom höchsten Punkt aus hinunter ins Tal über rund 3,5 Kilometer 
und 160 Höhenmeter oder als Rundkurs fahren.

Tourentipps
Der Trail darf von April bis Oktober tagsüber befahren werden. 
Im Winter brauchen Wild und Natur eine Pause.

Gut zu wissen
Start: Hinter der Johanna-Ruß-Schule, Numbachstr 3, 57072 Siegen
Anfahrt: Über die L562, am beampelten Abzweig Numbachstraße liegt der 
Startpunkt hinter dem THW. Parkmöglichkeiten gibt es am Startpunkt im Tal 
und in der Nähe des höchsten Punktes auf dem Fischbacherberg, an der 
Allensteiner Straße.

ÖPNV: Der Ausgangspunkt ist vom Hauptbahnhof Siegen/Zentralen  
Omnibus Bahnhof (ZOB) in etwa acht Minuten und 1,9 Kilometer Entfernung 
mit dem Rad erreichbar.

Tour online

Foto: © Sascha Hüttenhain / TVSW

0 h 50 min 160 hm
5,8 km Kondition
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Teile Deine Erlebnisse mit uns ...
@siwierleben
#siwierleben

Herzlich willkommen
Wenn Du länger in unserer schönen 
Heimat bleiben willst, freuen sich unsere 
Gastgeber:innen auf deinen Besuch. 

Du suchst noch Verpflegung für 
unterwegs oder möchtest ein 
kleines Mitbringsel kaufen? Bei 
uns in Siegen-Wittgenstein gibt es 
viele Direktvermarkter, bei denen 
man einfach und unkompliziert 
einkaufen kann.

Na, neugierig geworden? Unser  
Pocketguide Radfahren gefällt Dir  
und Du möchtest noch viel mehr  
Geschichten und Wissenswertes 
über unsere Heimat Siegen- 
Wittgenstein erfahren?

Unter www.siegen-wittgenstein.info 
gibt es das alles! Dort kannst Du alle 
unsere Broschüren unkompliziert, 
schnell und umweltfreundlich als 
PDF-Dateien herunterladen.
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